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U AS M ROTOKL
DES

‘EGIERU S A S ES KAN ONS SOLOTHUR
VOM

24. DEZEMBR 1915

l87~ Die ~inwolmer enieinde Langendorf hat die mit Regier srats

beschlüssen r.3067 vom 18. 0ktober 1907 und r 1100 vom 24. April

1908 enehmigten all eme.inen Bebau s l~ über das Gebiet:

a. des Dorfes nördlich der Bahnlinie der 5 M.B.

b. des1~~als Hüsler‘schen Hofes und das zwischen der W• e n

gasse, der Bahnlinie der S M B und dem Zu awe zur

Bahnstaion für die Gemeinde Bellach gelegenen Terrains

des Stalenhofes,

ab~eän~.erJ~, dieselben laut ublikation im So].othurnor Amtsblatt

Nr.31 vom 1. August 1914 zur Einsichtnahme und Anbringung even—

tueller Einsprachen öffentlich auf eleRt und in der Gerneindever

~amm1urig vom 11. September 1915 fest ostellt.

Da hiemit die gesetzlichen Requisite nach §~ 12, 13 und

15 des Gesetzes betreffend das Bauwesen vom 10. Juni 1906 erfüllt

sind und Einsprachen egon die abgeänderten Bobau spJäno nicht

vorliegen, ird denselben die Genehmigung erteilt.

EDer Staat-:chrejber:
‘2

~. ‘

Bau-Departement, mit 1 Doppel
der Pläne (4]3latt)

Kantonein~enieur.
Arnmannamt de±~Einwohner emeinde Lant~endorf,

mit 1 oppel der Pläne (4 Blatt).


